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Während in den westdeutschen Besatzungszonen nach dem Ende des 

Zweiten Weltkriegs die Privatbahnen ihren Betrieb als eigenständige 

Gesellschaften fortführen konnten, kam es in der Sowjetischen 

Besatzungszone zu einem grundlegenden Wandel: Bahngesellschaft für 

Bahngesellschaft gingen die dortigen Privatbahnen auf die Deutsche 

Reichsbahn über, da die Sowjetische Militäradministration eine zentrale 

Lenkung und Leitung der rund 100 Klein- und Privatbahnen verlangte. 

Hinzu kam die Demontage einiger Bahnlinien als Reparationsleistungen. 

Ein Verzeichnis aller am 1. April 1949 von der Deutschen Reichsbahn 

übernommenen Dampf- und Dieselloks sowie Triebwagen und deren 

Verbleib ergänzt den Band, der einen Überblick über dieses dramatische 

Kapitel der deutschen Verkehrsgeschichte gibt.  

 

 

Lothar Weber lebt und arbeitet in Brandenburg. Sein großes Interesse 

gilt der Geschichte und Entwicklung der Dampfloktechnik.  

 


